
Bezirksamt Lichtenberg von Berlin 

Bezirklicher Teilhabebeirat 

 

Protokoll – 4. Sitzung 

 

  

Teilnehmer: Siehe beigefügte Liste 

Verteiler: Mitglieder des Teilhabebeirates 

Ersteller: Herr Zausch, Frau Galli 

 

 

Lfd. 

Nr.  

Berichterstatter Ergebnistext Termin 

1 Hr. Wohlleben 

 

 

 

Fr. Galli 

 

 

 

 

 

Hr. Wohlleben 

a) Wer wird als 5. Mitglied in der Interessenvertretung dem Beirat beitreten? 

Durch Frau Kaup wurde Herr Franz Weizenbürger empfohlen. Falls dies erfolglos 

bleibt erneute Rücksprache mit Herrn Scheil. Ergebnis wird in der nächsten 

Sitzung mitgeteilt. 

 

b) Die Geschäftsordnung sollte in leichter Sprache übersetzt werden. Es liegen KVA 

vor. Wie weit ist die Bewilligung? 

Auf Grund der momentanen Haushaltssituation gibt es hierzu keine neuen 

Informationen, ebenfalls gibt es auch keine Möglichkeit über SenIAS. 

Vorschlag von Frau Kaup dies über das Formular „Nachweis über die 

Notwendigkeit der Ausgaben…“ abzuwickeln, wird von Frau Galli und 

Frau Hannemann-Worsch geklärt. 

 

c) Frau Schößler stellt als Gast ihre Einrichtung „Lichtenberger 

Betreuungsbehörde“ vor. Gibt es schon Termine? Wie weit ist die Abstimmung? 

Termine  in Klärung durch Herrn Demke. Informationen folgen. 

  

 

2 
Fr. Fahrländer Einladung an Frau Fahrländer, Beauftragte für gute Arbeit im Bezirk Lichtenberg 

Vorstellung von Frau Fahrländer, die seit Dezember 2020 als Beauftragte für gute 

Arbeit tätig ist. Momentan bezirksübergreifend agierend, es sollen jedoch weitere 

Beauftragte in den anderen Bezirken folgen. 

Die Aufgaben der Beauftragten für gute Arbeit sind unter anderem: 

 Gesprächsführung mit Unternehmen um bessere Bedingungen für 

beschäftigte zu schaffen. Neben dem finanziellen Aspekt sind hier auch ein 

besseres Arbeitsumfeld, Familienfreundlichkeit, flexiblere Arbeitszeiten sowie 

ein Mitbestimmungsrecht anzustreben. 

 Ansprechpartner für alle Bürger im Bezirk Lichtenberg. 

 Hilfestellung zu Themen wie Rechte und Pflichten. 

 Angebot von Workshops zu Arbeitsthemen. 

 Ausarbeitung der neuen AP’s für die folgenden Beauftragten für gute Arbeit. 
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 Teilnahme am Ausbildungsgipfel, an dem Firmen motiviert werden wieder 

mehr auszubilden. 

Die Frage von Herrn Wohlleben, ob eine Vermittlung von Praktika möglich ist, kann 

nicht abschließend beantwortet werden. Hoffnung liegt hier auf dem 

Ausbildungsgipfel, allerdings sind momentan nur sehr wenig Möglichkeiten vorhanden. 

Herr Scheil bietet eine Zusammenarbeit mit der AG Arbeit u. Beschäftigung für 

psychisch kranke Menschen an. 

Herr Wohlleben bat um die Mitteilung der Termine zu diesen Veranstaltungen und wird 

diese dem gesamten Beirat zur Verfügung stellen. 

 

3 
Fr. Kaup Die Entscheidung in wie weit der Bezirk Lichtenberg in die Ausrichtung der Special 

Olympics involviert ist. Die Entscheidung sollte im Januar 2022 fallen (Host-Town-

Projekt) 

Eine finanzielle sowie personelle Beteiligung des Bezirks Lichtenberg wurde 

beschlossen. Kick-Off Veranstaltung soll in ca. zwei Wochen stattfinden. 

Über das Host-Town-Projekt wird die Veranstaltung streng geregelt. 

Berlin ist hierbei mit drei Bezirken beteiligt: Lichtenberg, Marzahn-Hellersdorf und 

Spandau. Eine Zusammenarbeit von Lichtenberg und Marzahn ist durch die 

Senatsverwaltung gewünscht. 

Es wird angestrebt, die Inklusionswoche zur selben Zeit stattfinden zu lassen. 

Auf die Frage von Herrn Wohlleben, ob bereits ein Ablaufplan zur Verfügung gestellt 

werden kann, wurde festgestellt, dass die Planungsphase noch nicht abgeschlossen ist. 

Frau Kaup wird Herrn Wohlleben zur weiteren Planung einladen. 

Herr Schwabe bietet ebenfalls seine Mithilfe an. 

 

 

4 Fr. Galli 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hr. Demke 

 

 

 

 

Wie weit ist der Sachstand zur Einführung des TiB? 

TIB Jug: 

 Seit 01.01.2022 verbindlich zu nutzen 

 Umsetzung gestaltet sich schwierig  

 Evaluierung Berlinweit, um den Änderungsbedarf bestimmen zu können 

 

TIB Soz: 

 Anwendung seit 01.02.2022 

 Nutzung der zuvor gekürzten Version ist lt. Senatsverwaltung nicht zulässig 

 Um den TIB Anwendungsfreundlicher zu gestalten, wurde die AG TIB ins 

Leben gerufen. 

 

 

Laut dem Rundschreiben Soz Nr. 05/2021 (https://www.berlin.de/sen/...) ist 

vorgesehen, dass der Teilhabebeirat die Einführung des TIB begleiten soll. 

Offiziell gab es keine Information hierüber an den Beirat, ebenfalls gestaltet sich eine 

Umsetzung schwierig. 

Vorgeschlagen wird daher den TIB als eigenen Tagesordnungspunkt für die nächste 

Sitzung aufzunehmen, um mehr Einsicht aus verschiedenen Perspektiven zu erhalten. 

 

https://www.berlin.de/sen/soziales/service/berliner-sozialrecht/kategorie/rundschreiben/2021_05-1101426.php


   

Lfd. 

Nr.  

Berichterstatter Ergebnistext Termin 

 

 

 

Hierfür wäre es sinnvoll, Experten einzuladen sowie evtl. jemand aus der 

Senatsverwaltung. 

 

Um das Thema für die nächste Sitzung entsprechend vorzubereiten, bittet Herr Scheil 

um Feedback zum TIB von den Leistungserbringern.  

Frau Galli wird sich für genauere Vorbereitungen nochmals mit dem Vorstand in 

Verbindung setzen. 

5 Fr. Kaup In wie weit hat sich der Beirat für Menschen mit Behinderung konstituiert? 

Der Vorstand des Teilhabebeirates würde gern an einer Sitzung teilnehmen. 

Der Beirat hat sich konstituiert, eine genaue Planung liegt noch nicht vor. 

Teilnahme kann erfolgen, gegenseitige Kommunikation ist erwünscht. 

 

6 Hr. Wohlleben Öffentlichkeitsarbeit / Unter diesem Punkt führe ich an, dass der Lichtenberger 

Teilhabebeirat für Bürger im Internet nicht zu finden ist. 

Klärung der Ansprechpartner für die offizielle Bezirksseite durch Herrn Zausch, damit 

Vorstände sowie Kontaktdetails für den Beirat hinterlegt werden können. 

Vorschlag von Frau Kaup wäre ein Beitrag im Bezirksjournal. Den Kontakt zur 

Pressestelle wird Sie an Herrn Wohlleben vermitteln. 

 

 

7 Hr. Demke Aufgaben des Lichtenberger Teilhabebeirates 

Um sämtliche Aufgaben des Teilhabebeirates, die in der Geschäftsordnung festgelegt 

wurden, zu erfüllen, ist ein höherer Sachstand von Nöten. Um diesen zu erreichen, 

hinzuziehen von Experten zu den nächsten Sitzungen. 

Unklarheit über den Begriff des „Haus der Teilhabe“ (Sachstand, Inhalte) 

Vorstellung über die Einzelheiten durch Soz/Jug in der nächsten Sitzung. 

 

8  

Hr. Demke 

 

 

 

Hr. Scheil 

Sonstiges 

Auf Grund der Komplexität der Themen wird für die nächste Sitzung ein größeres 

Zeitfenster vorgesehen. Vorerst als Präsenzveranstaltung im Haus der Generationen, 

Paul-Junius-Str. 64, 10369 Berlin geplant. Anfahrtsskizze wird zur Verfügung gestellt. 

 

Informationen über die Veranstaltungen „Trialoge 2022“ sowie „Irrsinnig Menschlich 

2022“ zu Verfügung gestellt von Herrn Scheil (siehe Anhang). 

 

Nächste Sitzung: 20.06.2022, 15 Uhr. 

 

Protokollant 


